
Amts- und Informationsblatt  22. Mai 2020

Nr. 05/20

Wir bitten Sie zu beachten, dass die-
se Ausgabe des Amtsblattes inhalt-
lich am 11. Mai geschlossen wurde 
und die Informationen dem Stand bis 
zu diesem Datum entsprechen.

IM NEUBERIN-MUSEUM DERZEIT ZU SEHEN:
Schulgalerie des Goethe-Gymnasiums Reichenbach

Angelehnt an das berühmte Werk van Goghs 
„Sternennacht“ hat Fee, Klassenstufe 10, 

ihr Bild „Reichenbach á la Van Gogh“ gestaltet.

Stellenausschreibungen

Baustellen

Aus dem Rathaus

S. 7 – 9

S. 4 – 7

 S. 13 – 15

Foto: Museum
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wenn Sie diese Ausgabe des Reichenbacher Anzeigers in den Händen 
halten, dann sind die neuesten Erleichterungen in unserem Alltag hof-
fentlich planmäßig eingetreten.

Nach Wochen der Entbehrungen und Enthaltungen, die wir alle im März 
und April auf uns genommen haben, wurde inzwischen schrittweise die 
Rückkehr zum normalen Alltag eingeleitet.
Ich danke Ihnen allen, dass Sie durch Ihr rücksichtsvolles, diszipliniertes 
Verhalten und Ihre Mithilfe dazu beigetragen haben, dies zu ermöglichen.

Seit Ende April konnten schrittweise die Jürgen-Fuchs-Bibliothek, das 
Neuberin-Museum, die Burg Mylau, die Spielplätze und viele Geschäfte 
wieder öffnen. Inzwischen ist auch Breiten- und Freizeitsport wieder 
möglich. Seit einigen Tagen sind zudem auch Gastronomie und Hotels 
wieder offen. Immer mehr Kinder können wieder Kitas und Schulen 
besuchen. Schwimmbädern ist es gestattet zu öffnen. Die Freibäder in 
Reichenbach bereiten sich auf die Saison vor. Aller Voraussicht nach 
wird der Freibaderöffnungstermin der 13. Juni sein.

Verglichen mit dem was wir hinter uns haben und mit dem was wir be-
fürchten mussten, sind die jetzt noch bestehenden Einschränkungen, 
wie etwa das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung, für die Allermeisten 
von uns nur kleine Unannehmlichkeiten. 
Bei aller Freude darüber bleibt die Situation dennoch fragil. Wie tü-
ckisch das neue Virus ist, haben wir in den vergangenen Wochen alle 

LIEBE REICHENBACHERINNEN UND REICHENBACHER, 

gelernt. Schon ein Erkrankter auf einer privaten Feier könnte wieder 
einen lokalen Corona-Ausbruch auslösen. Dort, wo sich viele Menschen 
zusammenfinden, hat das Virus leichtes Spiel.

Weiterhin nicht möglich sind daher Großveranstaltungen. Deshalb habe 
ich mich in Abstimmung mit den ehrenamtlichen Bürgermeistern schweren 
Herzens dazu entschlossen, das Bürgerfest in diesem Jahr auszusetzen.

Ich bitte Sie weiterhin achtsam zu bleiben. Es gilt weiter, das Infekti-
onsgeschehen unter Kontrolle zu behalten und die in den vergangenen 
Wochen von uns allen hart erarbeiteten Erfolge zu erhalten. Verspielen 
wir unsere „neuen, alten Freiheiten“ nicht durch Leichtsinnigkeit. 
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Ihr 

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Reichenbach im Vogtland, den 08.05.2020

PARACELSUS-KLINIK:
Paracelsus steigert mit neuer Technik Analyse-Kapazitäten für Covid-19-Schnelltest 

Einen Quantensprung beim Nachweis des Corona-Virus vollziehen jetzt 
gleich sieben Akutkrankenhäuser der Paracelsus-Kliniken. Die Paracel-
sus-Klinik Reichenbach ist zwar noch nicht unter den ersten Kliniken, 
soll aber in Kürze folgen.

„Die Geräte sind die besten, die derzeit am Markt verfügbar sind”, freut 
sich Prokorist Florian Distler. „Wir können mit der neuen Technik in Kür-
ze bis zu 140 Schnelltests pro Tag im Unternehmen durchführen. Für 

eine Analyse, die jetzt ein bis zwei Tage dauert, werden wir die Zeit im 
Not- oder Bedarfsfall auf zweieinhalb Stunden senken können. Die Gerä-
te selbst brauchen je Durchgang nur rund 40 Minuten.” Größter Vorteil 
dabei ist, dass die neue Labortechnik mit einer hohen Sensitivität und 
Spezifität arbeitet. Das heißt, sie erbringt den Nachweis des Virus mit ei-
ner großen Sicherheit für die Patienten. „Wir sind sehr stolz darauf, dass 
Paracelsus zu den ersten Klinikgruppen in Deutschland gehört, die diese 
Geräte geliefert bekommen“, erklärt Geschäftsführer Dr. Christian Utler.
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WIRTSCHAFT AKTUELL

IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:
Aktuelle Informationen rund um die Corona-Krise

und Hilfsprogramme für die Wirtschaft

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen, steht nach wie vor ihren re-
gionalen Unternehmen mit Informationen und individuellen Beratungen 
rund um das Thema Corona zur Seite. Wir fungieren als Interessenvertre-
tung sowie Sprachrohr der Wirtschaft und sind im ständigen Kontakt mit 
Ministerien und Abgeordneten.

Gern kann unsere tagaktuelle Internetpräsenz www.chemnitz.ihk24.de/
corona-virus als Informationsplattform oder auch unser Newsletterange-
bot (Eingabe der Doc-Nr. 85604 unter SUCHE) genutzt werden. 

Erreichen können Sie uns telefonisch unter der Hotline 03741 214-3565 
oder Sie nutzen die Möglichkeit Ihre Fragen per E-Mail an plauen@chem-
nitz.ihk.de zu richten. 

BERUFSAUSBILDUNG – 
ZUWENDUNG FÜR AUSBILDUNGSUNTERNEHMEN

Frist zur Antragstellung läuft am 30.06.2020 aus.

Die Sächsische Landesregierung hat am 21. April 2020 die von den Kam-
mern geforderte Richtlinie zum Ausbildungszuschuss verabschiedet. Aus-
bildungsbetriebe mit bis zu 250 Beschäftigten, die auf Grund der aktu-
ellen Situation von Kurzarbeit betroffen sind, konnten ab dem 27. April 
2020 über die Landesdirektion Sachsen (LDS) einen einmaligen Zuschuss 
in Höhe des individuellen Ausbildungsentgeltes für die sechs Wochen bis 
zum Zeitpunkt des Anspruchs auf Kurzarbeitergeld erhalten.
Anders als bei Arbeitnehmern, bei denen die Kurzarbeiterregelungen so-
fort greifen, müssen die Unternehmerinnen und Unternehmer nach § 19 
Abs. 1 Nr. 2 Berufsbildungsgesetz ihren Auszubildenden sechs Wochen die 
volle Ausbildungsvergütung zahlen, auch wenn keine oder nur eine sehr 

eingeschränkte betriebliche Ausbildung möglich ist. Dieser sonst sinnvolle 
Schutz der Auszubildenden stellt jetzt viele sächsische Betriebe aller Bran-
chen vor zusätzliche Kostenbelastungen. Die IHK Regionalkammer möchte 
deshalb nochmals auf den Antragschluss hinweisen. Laut der Richtlinie 
ist die Antragstellung bei der LDS nur noch bis zum 30.06.2020 möglich.

WEITERBILDUNG –
ONLINE-LERNEN MIT DER IHK CHEMNITZ

Im Rahmen ihrer E-Learning-Aktivitäten bietet die IHK Chemnitz eine Rei-
he von Weiterbildungsveranstaltungen zum individuellen Online-Lernen an.
Das betrifft u. a. Kurse zum kaufmännischen Wissen, z.B. zu Buchführung und 
Marketing. Ein weiteres Feld sind Softskills wie beispielsweise Gesprächsfüh-
rung und Präsentation. Zur Handhabung von Office-Paketen werden Kurse zu 
Office 2010 und Office 2013 angeboten – Kurse zu Office 2016 und Office 
365 sind in Vorbereitung. Andere Angebote betreffen Rechtsfragen, Technik 
und Mathematik. Ausbildungsbegleitende Lernangebote für eine Reihe von 
Ausbildungsberufen runden das Kursangebot ab. Hier werden bis 30.06.2020 
die Kurse zur Prüfungsvorbereitung kostenfrei zur Verfügung gestellt.

Der organisatorische Ablauf beim Online-Lernen ist wie folgt: Nach der 
Anmeldung werden die Teilnehmer spätestens nach Rechnungslegung und 
Zahlung oder auf  Wunsch zu einem früheren Termin freigeschaltet. Dann 
können sie mit dem Lernen beginnen. Während der Nutzungsdauer einer 
Veranstaltung steht ihnen technische Betreuung auf elektronischen Wegen 
zur Verfügung und sie können die Lernprogramme bei vollständig individu-
eller Zeiteinteilung an jedem Windows-PC mit Internetzugang ohne zeitli-
che Einschränkungen bearbeiten. Es ist kein Präsenzunterricht enthalten.

Unter www.chemnitz.ihk24.de/e-learning sind Details zu Inhalt und Or-
ganisation der Online-Lernangebote dargestellt. Dort ist auch die Anmel-
dung zu den Veranstaltungen möglich. Für weitere Informationen steht 
Ihnen Herr Stannigel per E-Mail reinhard.stannigel@chemnitz.ihk.de 
gern zur Verfügung.
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ELTERNBEITRÄGE IN KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN UND HORTEN

Im Hort und in den Kitas in Reichenbach müssen Eltern seit 1. Mai für 
Kinder, die die Notbetreuung nutzen, wieder zahlen. Bis 20. April hatte 
der Freistaat die Kosten getragen, für die Zeit bis 30. April übernimmt 
die Stadt Reichenbach die Kosten. 
Seit 18. Mai haben die Kitas einen eingeschränkten Regelbetrieb auf-
genommen. Seitdem greifen die Regelungen aus den entsprechenden 
Betreuungsverträgen.

INFO-HOTLINE: 524-2121

Nach wie vor ist die Info-Hotline der Stadt eingerichtet. Sie ist während 
der Öffnungszeiten des Rathauses unter Tel. 03765 524-2121 erreichbar.

ÖFFNUNG RATHAUS

Das Rathaus ist seit 11. Mai wieder geöffnet. 
Besucher möchten sich bitte entweder an der Pforte (Besuch Rathaus, 
Markt 1) und im Bürgerbüro (Besuch Stadthaus, Markt 6, Standesamt und 
Bürgerbüro) anmelden.
Außerdem sind die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Reichenbach telefo-
nisch und per E-Mail erreichbar. Die Bürgerinnen und Bürger werden ge-
beten, nach Möglichkeit einen Termin mit dem zuständigen Mitarbeiter 
zu vereinbaren.
Die Jürgen-Fuchs-Bibliothek ist weiterhin ausschließlich über den Ho-
feingang des Rathauses erreichbar.
Aufgrund der geltenden Hygienevorschriften müssen Besucher des 
Rathauses und der Einrichtungen während der Erledigung ihrer Ange-
legenheiten sowie bei Gesprächen mit Mitarbeitern einen Mund- und 
Nasenschutz tragen, wie dies auch in Geschäften oder in öffentlichen 
Verkehrsmitteln vorgegeben ist. Das gilt natürlich auch für die Beschäf-
tigten der Einrichtungen und der Verwaltung während dieser Gespräche.

AUS DEM RATHAUS

In Zeiten von Corona gemeinsam solidarisch sein heißt auch:

HINSCHAUEN & HINHÖREN

Neu in Reichenbach: SORGENTELEFON für Kinder, Jugendliche und Eltern

03765 524-777724h erreichbar
(Von 20 bis 8 Uhr ist die Rufnummer auf die TelefonSeelsorge aufgeschaltet.)

SCHLIESSTAGE VON RATHAUS UND 
EINRICHTUNGEN AM FREITAG UND SAMSTAG 

NACH CHRISTI HIMMELFAHRT

Am Freitag, 22. Mai, haben die Ämter der Stadtverwaltung, das Standes-
amt, die Jürgen-Fuchs-Bibliothek und das Bürgerbüro, die städtischen 
Kindertagesstätten und Jugendeinrichtungen sowie das Neuberin-Muse-
um geschlossen.

Auf dem Friedhof und im Krematorium arbeitet eine Notbesetzung.

Am Samstag, 23. Mai, bleiben die Jürgen-Fuchs-Bibliothek und das Bür-
gerbüro sowie die städtischen Jugendeinrichtungen geschlossen.

Bei der Festlegung der Abgabefristen für entliehene Medieneinheiten aus 
der Bibliothek wurden die Schließtage berücksichtigt.

GESUCHT: VORSCHLÄGE ZUR VERGABE
DES BÜRGERPREISES 2020

In diesem Jahr soll erneut der Bürgerpreis der Stadt Reichenbach im 
Vogtland verliehen werden. 
Mit dem Bürgerpreis werden Menschen geehrt, die sich in besonderer 
Weise für das Gemeinwohl ehrenamtlich engagieren. Auch bürgerschaft-
liches Engagement kann ein Vergabekriterium sein. 
Der Bürgerpreis besteht aus einer Urkunde in Verbindung mit einem 
Geldpreis in Höhe von 250 Euro bei Einzelpersonen und 500 Euro bei 
Personengemeinschaften. Die Bürgerpreisträger tragen sich in das Golde-
ne Buch der Stadt ein.
Die Stadt Reichenbach vergibt den Bürgerpreis seit dem Jahr 2002.

Ihre Vorschläge sind gefragt! 
Vorschläge können schriftlich mit einer kurzen Begründung versehen bis 

Freitag, 31. Juli 2020,
im Büro des Oberbürgermeisters eingereicht werden.
Stadt Reichenbach, Büro Oberbürgermeister, Markt 1, 08468 Reichenbach
oder: E-Mail: postler@reichenbach-vogtland.de

Die bisherigen Preisträger
Mit dem Bürgerpreis geehrt wurden bislang die Sportgemeinschaft Blau-
Weiß Reichenbach e.V., die Freiwillige Feuerwehr Reichenbach, die Blut-
spenderin Erika Schneider, die Vereinigung der Opfer des Stalinismus 
e.V. - Bezirksgruppe Reichenbach, der Sportkommentator Rainer Zim-
mermann,  Johannes Grimm für sein Wirken im Kleintierzüchterverein 
Schneidenbach und die Mitschüler der von der Ausweisung bedrohten Ka 
Wei Lee für ihren Einsatz für ihr Bleiberecht. 
2010 ging der Bürgerpreis an Dr. Rudolf Rohrmeier für seine Forschungen 
um den Reichenbacher Komponisten Professor Alban Förster sowie für 
sein Engagement in verschiedenen Vereinen. 2012 wurde der Bürger-
preis im Rahmen der 800-Jahr-Feier an die Redaktion der Chronik „Zur 
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren,

die im Zeitraum vom 25. April bis zum 22. Mai

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag
und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Geschichte der Stadt Reichenbach“ verliehen. 2013 erhielt die Bürgerin-
itiative zur Erhaltung des Hochschulstandortes Reichenbach (BITex) den 
Preis. 2015 wurde der Bürgerpreis an die Helfergruppen der Ortsgruppen 
14 & 17 der Volkssolidarität Reichenbach e.V. verliehen. 2016 erhielt 
die Auszeichnung der Stadt der Verein Be Human e.V. für seine Arbeit 
mit jungen Flüchtlingen. Mit dem Bürgerpreis 2018 wurde Annemarie      
Schramm vom Leuchtturm e.V. für ihr ehrenamtliches Engagement im 
Verein geehrt. Der bisher letzte Bürgerpreis wurde im vorigen Jahr an das 
Team des Vereins Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. vergeben.

ACHTUNG KONTROLLE!
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger informiert

zum neuen Bußgeldkatalog

Liebe Reichenbacherinnen, liebe Reichenbacher!

Seit 28. April gilt die neue Straßenverkehrsordnung (StVO) mit dem 
entsprechenden Bußgeldkatalog. Die Stadt hat bei Verstößen gegen die 
StVO und bei den daraus resultierenden Sanktionen keinen Ermessens-
spielraum, sondern sie muss die Regelungen des Bundes umsetzen.
Die Gemeindlichen Vollzugsbediensteten kontrollieren die Geschwindig-
keit im fließenden Verkehr sowie die Ordnung des ruhenden Verkehrs im 
Stadtgebiet.

Die Sanktionen sind nun deutlich verschärft. 
Hier ein Vergleich der Bußgelder alter/neuer Bußgeldkatalog für ausge-
wählte Verstöße: 

 alt neu
Ruhender Verkehr:
Gehwegparken 20 Euro 55 Euro
Schwerbehinderten Parkplatz 35 Euro 55 Euro
Parken im absoluten Halteverbot 15 Euro 25 Euro
Parken im eingeschränkten Halteverbot 15 Euro 25 Euro

Fließender Verkehr:

Überschreitung innerorts
bis 10km/h 30 Euro
11-15km/h 50 Euro
16-20km/h 70 Euro
21-25km/h 80 Euro + 1 Punkt + 1 Monat Fahrverbot
26-30km/h 100 Euro + 1 Punkt + 1 Monat Fahrverbot
31-40km/h 160 Euro + 2 Punkte + 1 Monat Fahrverbot

Bitte lassen Sie sich beim Fahren nicht ablenken. Achten Sie bitte auf 
die Beschilderung und fahren Sie an der Grenze der erlaubten Geschwin-
digkeit.

Ihr Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister W
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BITTE DIE BÜCHERZELLEN IN ORDNUNG HALTEN

Die Bücherzelle in Schneiden-
bach. Zum Entsorgen: schim-
melige Bücher, Kassetten und 
Zeitschriften.

Unteres Bild: Fünf Bücherzel-
len gibt es in den Reichenba-
cher Ortsteilen. In Brunn steht 
ein Bücherhäuschen auf der 
Ecke Dr.-Eckener-Straße/Wind-
mühlenweg, in Friesen steht es 
an der Freiwilligen Feuerwehr, 
in Obermylau an der Straße 
Dorfmitte, in Rotschau vor der 
Kindertagesstätte „Gänseblüm-
chen“ und in Schneidenbach 
steht eine bunte, ehemalige 
Telefonzelle an der Linde zwi-
schen Spielplatz und Schul-
teich.

„Hol eins, bring eins“ ist das 
Motto der Bücherzellen. Lese-
rinnen und Leser können Bü-
cher entnehmen, austauschen 
oder die Bücher lesen und sie 
danach wieder zurückbringen. 
Die Mitarbeiterinnnen der Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek bestücken 
die Bücherzellen regelmäßig 
und halten sie in Ordnung. Bis-
her hat alles immer sehr gut 
geklappt.

In der Corona-Zeit haben wahrscheinlich einige Reichenbacherinnen und 
Reichenbacher zu Hause auf- und ausgeräumt und sich gedacht „Wohin 
mit den alten Büchern?“. Entsorgt haben einige ihre Bücher, CDs oder 
Kassetten in den Bücherzellen. Dort türmten sich zum letzten Kontroll-
rundgang der Bibliothekarinnen zahlreiche alte, schimmelige und kaput-
te Bücher. Sie mussten fachgerecht entsorgt werden.
Es wird darum gebeten, die Bücherzellen in einem ordentlichen Zustand 
zu halten, sie nur für den Austausch von Büchern zu nutzen, sowie sich 
an den Grundsatz „Hol eins, bring eins“ zu halten. Bücherzellen sind 
keine Entsorgungsstellen für Altpapier!

Fotos: A. Gärtner

WERTSTOFFCONTAINER-STELLPLÄTZE  –
BITTE DIE POLIZEIVERORDNUNG

DER STADT REICHENBACH BEACHTEN

Die Stadtverwaltung erreichte ein Hilferuf des DRK bezüglich der Situa-
tion an den Containern für Alttextilien. In den letzten Monaten ist auf-
grund der weltweit geltenden Abschottungsmaßnahmen der Absatzmarkt 
für Alttextilien nahezu komplett eingebrochen. Gleichzeitig steigen das 
Sammelaufkommen und auch der Sortieraufwand, den die Mitarbeiter der 
DRK leisten müssen.

Der Müllanteil in der Sammelware ist in den letzten Wochen deutlich an-
gewachsen. Neben Elektroschrott, Windeln, Essensresten und Gartenab-
fällen sind selbst Säcke mit dem Aufdruck „Vorsicht! Infektionswäsche!“ 
oder tote Haustiere in den Containern zu finden. Immer häufiger werden 
auch Teppiche, Matratzen oder Möbel in bzw. neben den Altkleidercont-
ainern abgelegt, obwohl diese relativ einfach als Sperrmüll entsorgt oder 
– jetzt wieder – im Wertstoffhof abgegeben werden können.

Im § 16 der Polizeiverordnung der Stadt ist geregelt, dass es untersagt 
ist, „…Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegenstände auf oder neben die 
Wertstoffcontainer zu stellen. Es ist weiterhin nicht gestattet, größere 
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BODEN-/GRUNDWASSERSANIERUNG
AUF DEM EHEMALIGEN BETRIEBSGELÄNDE

DES APPARATEBAU IN MYLAU 

Foto: Bauamt

Im Auftrag von MAHLE (MAHLE Industrial Thermal Systems GmbH & Co. 
KG) sollen am Standort des ehemaligen Apparatebaues, Betriebsteil III, 
Hirschstein in Mylau, Maßnahmen zur Boden- und Grundwassersanierung 
durchgeführt werden.
Im Rahmen der Bodensanierung erfolgt am Standort ein Bodenaustausch 
von belastetem Boden. Geplant ist eine aktive Bauzeit von voraussicht-
lich 16 Wochen. Start der Baumaßnahme war im April 2020. 
Die bauausführenden Firmen sind im Bereich der Bodensanierung die 
STRABAG Umwelttechnik GmbH und auf dem Gebiet der Grundwassersa-
nierung die Firma ZÜBLIN Umwelttechnik GmbH. W
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BAUSTELLEN
Abfallmengen in die zur allgemeinen Benutzung aufgestellten Abfallbe-
hälter (z.B. Papierkörbe) einzubringen. Insbesondere das Einbringen von 
in Haushalten oder Gewerbebetrieben angefallenen Abfällen ist unter-
sagt…“
Das DRK bemüht sich weiterhin um eine regelmäßige Leerung der Alt-
kleidercontainer.

Ein Hinweis des Ordnungsamtes:

BITTE GLASCONTAINER VON BEIDEN SEITEN BEFÜLLEN

Foto: H. Keßler

Das Ordnungsamt der Stadt weist darauf hin, dass beim Einwerfen 
von Flaschen in die Glascontainer bitte die Vorder- und Rückseite des        
Containers zum Einwerfen benutzt wird. So werden die Flaschen im Inne-
ren besser verteilt und der Container kann länger Flaschen aufnehmen.
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n Im Bauzeitraum erfolgt der An- und Abtransport von Bohr-/Gerätetech-

nik sowie des Bodenmaterials durch Lkw‘s aus Richtung Osten über die 
B 173, weiter über die S 299 bis zum ehemaligen ALDI-Markt und von 
dort in südlicher Richtung auf der S 295. Im Bereich der Brücke über die 
Göltzsch und entlang des Radweges gibt es zur Regulierung des Verkehrs 
eine entsprechende Beschilderung.
Nach Abschluss der Bodenaustauschmaßnahmen wird über einen Zeit-
raum von voraussichtlich zwei Jahren eine Grundwassersanierung durch-
geführt. In dieser Zeit werden am Standort vier Brunnen betrieben und 
ehemals versickerte Lösungsmittel aus dem Grundwasser entfernt.
Im Vorfeld erfolgt im Auftrag der Stadt Reichenbach die Baufeldfreimachung.

BRÜCKENBAU AM KARL-MARX-RING

Fotos: J. Männle, G. Schumann

Der Ersatzneubau der unteren Brücke über die Göltzsch am Karl-Marx-
Ring im OT Mylau wird durch die Firma SP Bau, Lengenfeld, ausgeführt.
Es ist die letzte große Hochwassermaßnahme. Ziel beim Bau von Hoch-
wasseranlagen ist es, die Rückstaugefahr in diesem Bereich zu bannen. 
Der neue Brückendurchlass wurde auf ein HQ 100 (einhundertjähriges 

Hochwasser) berechnet.
Derzeit wird der Brückenüberbau fertiggestellt. Parallel dazu erfolgen der 
Bau der Stützmauer und der Straßenbau.

Anfang April führte das Bauunternehmen Bewehrungsarbeiten der Brü-
ckenplatte durch. 54 Tonnen Bewehrungsstahl wurden eingebaut. Außer-
dem erfolgte der Einbau von ca. 890 Tonnen Beton. Diesen lieferten 50 
Transportbetonmischer an. 
Damit wird das Traggerüst unter der Überbauplatte mit insgesamt 944 
Tonnen belastet.
Nach Erlangung der Betonmindestfestigkeit wird das Schaltraggerüst 
rückgebaut. Flussabwärts erfolgt rechts derzeit der Bau von Flügelwän-
den des Widerlagers. Auf der linken Seite wird die bestehende Uferbe-
festigung aus Naturstein bis an die Brücke weitergeführt. Später werden 
auch die hoch bis zur Behelfsbrücke führenden Uferbefestigungen ausei-
nandergerückt. Zudem erfolgt die Verlegung des im rechten Winkel ober-
halb der Brücke in die Göltzsch fließenden Limbachs, der dann weiter 
unten in den Fluss mündet.
Der Kanal- und Straßenbau beginnt in der 21. Kalenderwoche.

NEUE AUßENANLAGEN ERWARTEN DIE KINDER 
IN DER KINDERTAGESSTÄTTE „GÄNSEBLÜMCHEN“

Foto: V. Bursian

In der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ im Ortsteil Rotschau wurde 
die Außenanlage erneuert. Das Holzhaus ist für die Kleinsten, das Tipi 
für die größeren „Gänseblümchenkinder“.
Beide Spielhäuser erhielten neue Unterbauten. Außerdem wurde der Fall-
kies an Rutsch-, Schaukel- und Klettergeräten ausgetauscht. 
Damit Beete und weitere Naschsträucher angelegt werden können, ver-
besserte man die Qualität des Bodens. 
Der Garten erhielt Rollrasen. Außerdem wurde das Fundament für ein 
Sonnensegel gesetzt.
Ausführende Firma war das Brunner Tiefbauunternehmen Martin Safferthal. 
Die Kosten sind mit ca. 18.000 Euro im Haushaltsplan der Stadt einge-
stellt. Dazu kommen noch die Kosten für die Anschaffung der Spielhäuser. 
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Im Zuge des Aufbringens eines neuen Straßenbelages auf die Plauensche 
Straße im Auftrag des Vogtlandkreises wechselten die Stadtwerke Rei-
chenbach GmbH vorhandene Versorgungsleitungen aus. Die Stadtverwal-
tung nutzte die Bauzeit und beauftragte auf insgesamt 160 Metern die 
Instandsetzung der Fußwege.

Foto: Bauamt, H. Keßler

DIE POSTMEILENSÄULE IN OBERREICHENBACH 
WIRD ERNEUERT

Wo ist die Postmeilensäule 
in Oberreichenbach, an der 
„Schwarzen Katz“? Sie ist 
nicht verschwunden, son-
dern wird derzeit restauriert 
und aufgearbeitet. 
Die Reichenbacher Firma 
HOLLERUNG Restaurierung 
GmbH führt die Reinigung, 
Oberflächenfestigung und 
Oberflächenkonservierung 
aus. Weiterhin werden die 
Inschriften ergänzt und de-
ren Ausarbeitung und Ver-
goldung erneuert.
Dafür wurde die Säule ab-
gebaut und in die Werkstatt 
transportiert.
Sie soll in den nächsten Wo-
chen fertiggestellt werden. 
Danach wird die Postmeilen-
säule wieder an dem bekann-
ten Ort vor der „Schwarzen 
Katz“ aufgestellt. 
Die Maßnahme wurde durch 
die Forschungsgruppe Kur-
sächsische Postmeilensäu-
len e.V. angeregt und fach-
lich unterstützt.
Es handelt sich um die 
Kursächsische Postmeilen-
säule (Ganzmeilensäule) 
Nr. 60 vom Postkurs Dres-
den-Chemnitz-Stollberg-Schneeberg-Kirchberg-Reichenbach von 1725.
Die Säule besteht aus Granit, wurde 1980 mit ergänztem Kopfstück, je-
doch ohne Entfernungsangaben und Reihennummer, ca. 500 Meter ent-
fernt vom Originalstandort am Gasthaus „Schwarze Katz“ wiederrichtet.
Die Sanierung dieses Denkmals kostet ca. 4.500 Euro und wird aus Mit-
teln der vom Stadtrat für 2019 beschlossenen Kulturförderung der Stadt 
Reichenbach finanziert.

Foto: Foto vor der Restauration. Foto: André Kaiser, Forschungsgruppe 
Kursächsische Postmeilensäulen e.V.

160 METER FUßWEG AN DER
PLAUENSCHEN STRAßE NEU

Auf dem Foto oben ist der Zustand des Fußweges vor der Sanierung zu 
sehen, auf dem Bild rechts oben danach.

Der neue Ford KUGA.
Klima, Audiosystem Ford Sync 3 Light mit Touchscreen (20,3cm Bildschirmdiag.)
mit Freisprech., DAB/DAB+, USB und Bluetooth, Tempomat, NSW,  FordPass 
Connect mit eCall und WLAN-Hotspot, LED Rückleuchten, Dachspoiler, ZV mit

Bei uns für

€ 123.590,-
Kra�so�verbr. (l/100km nach §2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV 
in jew. geltender Fassg.): Ford Kuga Trend: 6,8-7,0 innerorts; 4,9-5,2 außero.; 
5,6-5,9 kombi. CO2-Emissionen: 127-134 g/km (kombiniert).

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
1Bestandteil des Angebotes. Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Kuga Trend 1,5-l-EcoBoost-Benzinmotor 88

kW (120 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP EVAP ISC.

Hauspreis inklusive 

Fernbedieng., Pre- und Post-Collision-Assist, Fahrspur-Assistent inkl. Fahrspur-
halteassistent, u.v.m. Ford Kuga Trend. 
MIT FORD GARANTIESCHUTZBRIEF (Neuwagenanschlussgarantie) 
bis 5. Jahr ab Erstzulassung /  bis 50.000 km kostenlos!

Greiz                 - Tannendorfstr. 1 -  Tel. 03661 63502
Netzschkau - Brockauer Str. 11 - Tel. 03765 64394

Ab sofort
  bei uns!

Jetzt bei uns probefahren

Abb. enthält Ausstattung
gegen Mehrpreis.

800,- € Überführung
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Mit der vorliegenden Schrift werden die damaligen Ereignisse aufgearbei-
tet und somit dem heutigen Leser, der diese Zeit nicht mehr unmittelbar 
erleben musste, vor Augen geführt: Die Toten mahnen – nie wieder Ge-
waltherrschaft und Krieg! 
Das Buch mit 230 Seiten und vielen Fotos ist für 15 Euro erhältlich im 
Neuberin-Museum Reichenbach, in den Buchhandlungen von Reichen-
bach, Lengenfeld und Greiz sowie im Landhandel Mylau („Mosterei“).

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger freute sich über das Buch zum 75. 
Jahrestag des Kriegsendes, das ihm Dr. Wolfgang Viebahn überreicht hat.

Foto: H. Keßler

“KUNST ERLEBEN – SCHULGALERIE
DES GOETHE-GYMNASIUMS REICHENBACH” 

Bis zum 16. Juli sind im Neuberin-Museum 
Werke der Schüler der 5. bis zur 12. Klas-
sen des Goethe-Gymnasiums zu sehen.
Neben Bildern der altersübergreifen-
den Kunst-AG werden insbesondere 
die Arbeiten einzelner Klassenstufen 
präsentiert. 
Letztere gehen auf ganz unterschied-
liche Aufgabenstellungen zurück, 
wie beispielsweise die Darstellung 
von Wechselwirkung von Körper und 
Raum, die Anwendung unterschied-
licher Techniken, Gestaltungsmittel, 
Ausdrucksformen und Farben, die Tierdar-

STREIFLICHTER

ENDLICH WIEDER AUF DEN SPIELPLATZ!
SPIELPLATZREGELN

Neuer Sandkasten am 
Mensch-Ärgere-Dich-
Nicht-Spiel im Park 
der Generationen mit 
Hinweisschild

Fotos (2): H. Keßler

Seit dem 5. Mai sind die ca. 30 Spielplätze in Reichenbach und in den 
Ortsteilen wieder für die Kinder geöffnet.   
Es gelten folgende Regeln, die auf den Spielplätzen in Wort und ergänzt 
durch Piktogramme ausgehängt sind:  
1. Bitte nehmen Sie Ihre Aufsichtspflicht und die Verantwortung für Ihre 

Kinder ernst. 
2. Kindern mit Erkältungssymptomen ist das Benutzen des Spielplatzes 

nicht gestattet. Eltern bzw. Begleitpersonen müssen ebenfalls frei von 
Erkältungssymptomen sein. 

3. Achten Sie bitte darauf, dass Kinder und Eltern die Abstandsregelung 
von 1,5 Metern auf dem Spielplatzgelände einhalten. 

4. Tragen Sie dafür Sorge, dass es zu keiner Überfüllung des Spielplatzes 
kommt. 

5. Bitte achten Sie darauf, dass die Kinder zu Hause nach dem Spielen im 
Freien die Hände gründlich waschen.   

DAS KRIEGSENDE IM NÖRDLICHEN VOGTLAND. 
DIE SCHICKSALSTAGE VON JANUAR BIS JUNI 1945
Unter diesem Titel ist rechtzeitig zum 08. Mai, dem Tag des Endes des 
Zweiten Weltkrieges in Deutschland, ein Buch von zehn Heimatge-
schichtlern aus dem nördlichen Vogtland erschienen, das sich umfassend 
dieser Thematik widmet. 
Anlass dazu boten der 75. Jahrestag des Kriegsendes, aber auch die Bom-
benangriffe auf Reichenbach am 21. März und auf Lengenfeld am 17. 
April 1945 sowie die Besetzung unseres Gebietes durch die Amerikaner.
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stellung, das bildnerische Problemlösen, der Umgang mit einem ausge-
wählten Kunstwerk oder auch das Schaffen einer Plastik.

Einen Ausschnitt aus dieser span-
nenden Werkschau junger Künstler 
ist auch auf der Homepage der 
Stadt, www.reichenbach-vogtland.
de/ Kultur & Freizeit/ Museen & 
Stadtarchiv/ Ausstellungen digital 
zu sehen. 
Beim Besuch des Neuberin-Muse-
ums kann die Ausstellung in ihrer 
gesamten Vielfalt besichtigt wer-
den.

Fotos (6): M. Bundszus

„EINE RUNDE SACHE“ 

Die Kreativträumer „spielend“ bei der Übergabe der Tischtennisplatte, 
v.l.n.r.: Carsten Steps, André Schäfer, Oberbürgermeister Raphael Kürzin-
ger und Belinda Schäfer.                                                        W
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den ehrenamtlichen Bürgermeister Prof. Dr. Dr. Peter Tillack (l.) und Tho-
mas Höllrich (r.) sowie Peter Giersisch für den VVN-BdA Vogtland nieder.

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger erinnerte mit seinen Worten daran, 
dass in diesem größten Krieg der Geschichte 110 Millionen Menschen 
aus sechzig Ländern unter Waffen standen und 60 Millionen von ihnen 
ihr Leben lassen mussten. „Die Erinnerung an den Zweiten Weltkrieg und 
seiner Opfer darf nicht sterben. Die Zeitzeugen werden weniger. Umso 
wichtiger ist es, die Geschichte wachzuhalten. Gegen das Leid dieses 
Krieges sind unsere heutigen Probleme klein. Dieser 08. Mai ist ein Tag 
der Trauer aber auch ein Tag des Dankes. Voller Dankbarkeit schauen wir 
auf 75 Jahre Frieden zurück. Das ist keine Selbstverständlichkeit.
Es ist gut, dass der Waldfriedhof gerade saniert wird. An die 279 sowjeti-
schen Soldaten und Zwangsarbeiter, die in Reichenbach im Waldfriedhof 
am Bürgerholz ihre letzte Ruhestätte fanden, wird mit der Gravur ihres 
Namens an Gedenkstelen erinnert.“

Jährlich wird in Reichenbach am 08. Mai dem Ende der nationalsozialis-
tischen Gewaltherrschaft gedacht.

Fotos: H. Keßler

Am 06. Mai haben die Kreativträumer im Park der Generationen eine 
Tischtennisplatte an OB Raphael Kürzinger übergeben. Das Besondere: 
die Platte ist rund!

Die Kreativträumer, eine Gruppe 
junger Menschen, die in Reichen-
bach verschiedene Veranstal-
tungen „auf die Beine stellen“, 
organisieren seit einiger Zeit 
im Herbst das Bambule-Revival 
in der ehemaligen Diskothek 
E-Werk. Aus dem Gewinn dieser Veranstaltung wurde die Spende für die 
neue Tischtennisplatte genommen. 
Die Platte wurde von den Mitarbeitern des Bereiches Öffentliche Einrich-
tungen der Stadtverwaltung bei der Firma Maillith GmbH, Lauterbach, 
extra für den Reichenbacher Park bestellt und angefertigt. 
Ihre Wahl der Tischtennisplatte begründen die Kreativträumer damit, 
dass sie ihren Namen mit der etwas anderen, kreativen Form des Sport-
gerätes alle Ehre machen wollten. An der Platte können die Generationen 
gemeinsam spielen. 
Bitte Tischtennisschläger und –ball zum Spielen mitbringen!
Die Kosten für das Sportgerät betragen ca. 2.800 Euro (Anfertigen, Be-
tonplatten legen, Aufstellen). Die Spende der Kreativträumer betrug rund 
2.600 Euro.

Fotos (2): H. Keßler

KRANZNIEDERLEGUNG ANLÄSSLICH DES 75. JAHRES- 
TAGES DER BEENDIGUNG DES ZWEITEN WELTKRIEGES

Am 08. Mai fand an der Kriegsgräberstätte Reichenbach, Am Bürgerholz, 
anlässlich des 75. Jahrestages der Beendigung des zweiten Weltkrieges 
eine Kranzniederlegung statt.

Kränze legten Ksenia Kuternina, Presseattacheè des Generalkonsulates 
(in Vertretung des Generalkonsuls der Russischen Föderation, Andrej Yu-
revich Dronov), Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, die stellvertreten-
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VERANSTALTUNGEN WERDEN ABGESAGT – FREIBÄDER IM JUNI GEÖFFNET

DEMNÄCHST

Seit 12. Mai wurden die Corona-Reglungen weiter gelockert, sodass auch 
wieder kleinere Veranstaltungen stattfinden können. Bitte informieren 
Sie sich vor der Veranstaltung, die Sie interessiert, auf der Homepage des 
jeweiligen Veranstalters oder der Stadt oder rufen Sie die Veranstalter an.
Nach wie vor mussten und müssen aufgrund der Corona-Pandemie weite-
re Veranstaltungen in Reichenbach abgesagt werden.

Ausfallen müssen der diesjährige Göltzschtalradlertag am 24. Mai, Rock Clas-
sics an der Göltzschtalbrücke am 30. Mai, der Stadtwerke-Tag am 20. Juni, der 
Sächsische Israelfreundetag am 21. Juni, das Musikschulsommerfest am 27. 
Juni, Musik im Park am 28. Juni sowie der 24-Stundenlauf am 27./28. Juni.

Die eigentlich für den 16. Mai geplante Sport- und Familienwanderung 
„Rund um die Göltzschtalbrücke“ wird laut Veranstalter, dem Vogtländi-
schen Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke Reichenbach“ e.V. 
verschoben. Geplant ist die Wanderung am 05. September.
Leider muss in diesem Jahr auch das Bürgerfest am 02., 03. Oktober 
ausfallen. Das haben der Oberbürgermeister und seine stellvertretenden 
ehrenamtlichen Bürgermeister in ihrer Beratung am 07. Mai beschlossen.

Die Freibäder in Reichenbach und im OT Mylau werden am 13. Juni eröff-
net. Auch hier gilt es, die coronabedingten Hygieneregeln zu beachten. 
Ein Hygienekonzept wird erstellt.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt eine Stelle als

staatlich anerkannter Erzieher (w/m/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt befristet bis 31.05.2022 zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Betreuung von Kindern der Altersgruppe 0 - 11 Jahren
- Durchführen von therapeutischen und pflegerischen Maßnahmen, 

Anwenden der Methoden systematischer Verhaltensbeobachtung
- Erarbeiten eines mittel- oder langfristigen Erziehungsplanes
- Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen und anderen Kindereinrichtungen
- Durchführen der erzieherischen und förderpädagogischen Maßnahmen

Wir erwarten: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzie-

her/in oder adäquate Qualifikation als staatlich anerkannte/r Heil-
pädagoge/in 

- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
- Erfahrung bei der Betreuungstätigkeit mit Kindern erwünscht
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Integrationsfähigkeit
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft sich diese anzueignen
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz in den Kindereinrichtungen der 

Stadt Reichenbach
- Führerschein / PKW zum Erreichen des Arbeitsplatzes 
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert
- Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)

Wir bieten:
- Einstellung befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung 

bis 31.05.2022
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE
- Besetzung einer Teilzeitstelle mit monatlich variabler Arbeitszeit, 

d.h. Arbeitszeit in Anhängigkeit der zu betreuenden Kinderanzahl, 
Rahmen 30 – 37,5 Stunden/Woche 

- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Qualifizierungsnachweisen und Impfstatus bis zum 
05.06.2020 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, 
Abt. Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland,  E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a 
Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde zu 
stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Meldebehörde 
vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadtverwaltung Rei-
chenbach versendet und ist Grundvoraussetzung für eine eventuelle Einstel-
lung. Als Beantragungsnachweis ist die Quittung der Bewerbung beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service/Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 15.04.2020

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
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en Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Schulen 

/ Kultur / Sport / Soziales die Stelle eines

Fachangestellten für Bäderbetriebe (w/m/d)
zum 01.04.2021 neu zu besetzen. 

Sie sind eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persön-
lichkeit mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative.

Zum Aufgabengebiet gehören folgende Schwerpunkte:
- Beaufsichtigung und Kontrolle des Badebetriebes, wie Betreuung der 

Badegäste, Unfallverhütung, Erste Hilfe, ggf. Rettungsmaßnahmen
- Durchführung des Schwimmunterrichts
- Kontrollieren der Einhaltung der Haus- und Badeordnung, Ausübung 

des Hausrechts
- Mitwirkung bei den Vor- bzw. Nacharbeiten zur Durchführung des 

Badebetriebes
- Überwachung der technischen Betriebsfunktionen und der Was-

serqualität, z.B. Einhaltung der Hygienehilfsparameter, Verfah-
renskombinationen zur Wasseraufbereitung, Arbeitsschutz, Rege-
lungstechnik, Verfahrenstechniken und chemische Prozesse bei der 
Schwimmbeckenwasseraufbereitung

- Ausführung von Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten
- Unterstützung bei der Pflege der Außenanlagen, bei kleineren In-

standsetzungsarbeiten sowie Durchführung von Kleinstreparaturen
- Verwaltungsarbeiten, wie Führen des Unfallmeldebuches, Mitwirkung 

bei der Öffentlichkeitsarbeit und Abrechnung von Eintrittsgeldern
- Erfüllung sonstiger Aufgaben nach Weisung

Wir erwarten:
- Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestellter für Bäderbe-

triebe (w/m/d)
- Abgeschlossene Ausbildung in Herz-Lungen-Wiederbelebung / in 

Erster Hilfe 
- Gute körperliche Konstitution für die Durchführung des Badebetrie-

bes bei allen Witterungen und hohe psychische Belastbarkeit
- Kenntnisse in moderner Bädertechnik
- Selbstständige, eigenverantwortliche Arbeitsweise, Verantwortungs-

bewusstsein und Zuverlässigkeit
- Bereitschaft zum Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 

Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung
- Aufgeschlossenes und besucherfreundliches Auftreten, Flexibilität 

und Engagement, Team- und Kommunikationsfähigkeit
- Führerschein Klasse B wünschenswert

Wir bieten:
- einen attraktiven Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten
- Einstellung auf unbestimmte Zeit
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe 5 TVöD
- Besetzung einer Teilzeitstelle mit wöchentlich 30 Stunden Arbeitszeit
- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge
- Gleitende Arbeitszeit

 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugni-
sabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis zum 15.09.2020 an 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Hauptver-
waltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, 
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 
30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde 
zu stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Mel-
debehörde vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadt-
verwaltung Reichenbach versendet und ist Grundvoraussetzung für eine 
eventuelle Einstellung. Als Beantragungsnachweis ist die Quittung der 
Bewerbung beizufügen.

Reichenbach im Vogtland, den 15.04.2020

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Büro des 
OB / Wirtschaftsförderung die Stelle

Mitarbeiter Wirtschaftsförderung / PIA (w/m/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum 01.07.2020 zu be-
setzen.
 
Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
Im Bereich Wirtschaftsförderung

- Standortberatung für gewerbliche Investoren
- Begleitung der Investoren im Ansiedlungsverfahren von der Kontakt-

aufnahme bis zur Realisierung des Vorhabens
- Pflege der Kontakte zu einheimischen Firmen, Vertretung der Inter-

essen der Wirtschaft innerhalb der Verwaltung
- Kontaktpflege mit Wirtschaftsfördereinrichtungen (Landratsamt, 

Landesdirektion Sachsen, IHK, Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH, 
IZ Plauen usw.)

- Vermarktung der Gewerbeflächen in Reichenbach
- Beratung über Förderprogramme und Herstellung von Kontakt zu För-

derstellen
- Mitwirken beim Berichtswesen für Stadtrat und Ausschüsse, Darstel-

lung der wirtschaftlichen Lage der städtischen Beteiligungen
- Konzeption der städtischen Beteiligungspolitik

 
Im Bereich Planungszweckverband „Industrie- und Gewerbegebiet 
Autobahnanschlussstelle Reichenbach/Vogtl.“ (PIA)

- Fördermittelbeantragung und -bearbeitung 
- Investorenberatung, -betreuung, Flächenankauf sowie -verkauf
- Betreuung des Bauleitverfahrens, insbesondere Führen von Verhand-

lungen mit den Trägern öffentlicher Belange und Ingenieurbüros
- Wahrnehmung der Bauherrenfunktion, z.B. Vorbereitung von Er-

schließungsmaßnahmen, Submission, Vergabe, Vertragsausfertigung 
und Bauberatung / Bauüberwachung

- Organisation der Verbandsversammlung, Mitarbeit bei der Erarbei-
tung von Vorlagen, Anfertigen von Protokollen

- Betrieb einer Brauchwasseranlage

Bereichsübergreifend
- Mitarbeit bei Haushaltsüberwachung, Kassenbewirtschaftung (Mitte-

lauszahlung, Kontoüberwachung)
- Auswertung von Berichten der Prüfungsinstitutionen
- Akquisition, Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung ortsansässiger Unter-

nehmen
- Vertretung des Aufgabenbereiches Stadtmarketing / Märkte / Ver-

anstaltungen 

Autohaus                   GmbH

2 Jahre Garantie  
für Gebrauchtwagen – 
jetzt die aktuellen Angebote sichern !
12 x Fabia ab 3.000 €
10 x Octavia ab 5.000 €
8 x Superb ab 12.000 €

Reichenbacher Straße 39, 08499 Mylau, Telefon: 03765-3930-0 Fax: -30

www.skoda-zeidler.de

QUALITÄT ZU 
FAIREN PREISEN

BEI EINEM NEUKAUF 
BIS ZU 6.000 € MEHR 
FÜR IHREN ALTEN !
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Wir erwarten:
- Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder gleichwertiger Be-

rufsabschluss
- Erfahrungen im Bereich der Fördermittelbearbeitung
- Kenntnisse in der Anwendung arbeitsplatzbezogener PC-Technik 

(Microsoft Office)
- Besitz Führerschein Klasse B 
- Technisches Verständnis 
- Hohes Maß an selbständiger Fort – und Weiterbildung
- Persönliches Engagement, hohe Einsatzbereitschaft und Belastbar-

keit, selbstständige Denk- und Arbeitsweise
- Team- und Kommunikationsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und 

Verantwortungsbewusstsein
- Umfassende Verwaltungserfahrung, Berufserfahrung ist wünschenswert
- Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten

Wir bieten:
- Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit 
- Einstellung als Elternzeitvertretung bis 31.10.2021
- Eingruppierung nach EG 9a TVöD
- Probezeit: 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge

Bei Bedarf und Eignung besteht die Möglichkeit einer Übernahme in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis. Bewerbungen von schwerbehinderten 

Menschen werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung im 
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Ein ent-
sprechender Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugni-
sabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis zum 29.05.2020 an 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Haupt-
verwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, 
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Für alle Bewerbungen gilt:
Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre 
Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verar-
beitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service/Da-
tenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 30.04.2020

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

HAUS- UND BADEORDNUNG FÜR DAS „FREIBAD REICHENBACH“
DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND VOM 18.03.2020

AMTLICHES

§ 1 Allgemeines

1. Die Haus- und Badeordnung dient der Sicherheit, Ordnung und Sau-
berkeit im gesamten Bereich des Bades einschließlich des Eingan-
ges und der Außenanlagen.

2. Die Haus- und Badeordnung ist für alle Badegäste verbindlich. Mit 
dem Erwerb der Eintrittskarte erkennt jeder Badegast die Haus- und 
Badeordnung sowie alle sonstigen Regelungen für einen sicheren 
und geordneten Betrieb an.

3. Die Einrichtungen des Bades sind pfleglich zu behandeln. Bei miss-
bräuchlicher Benutzung oder Beschädigung haftet der Badegast für 
den Schaden. Für schuldhafte Verunreinigung kann ein besonderes 
Reinigungsgeld erhoben werden, dessen Höhe im Einzelfall nach 
Aufwand festgelegt wird.

4. Die Badegäste haben alles zu unterlassen, was den guten Sitten 
sowie dem Aufrechterhalten der Sicherheit, Ruhe und Ordnung zu-
widerläuft.
Jegliche Formen extremistischer Tätigkeiten, die dem Grundgesetz 
widersprechen, die Freiheit und Würde des Menschen verächtlich 
machen und/oder zur Gewaltverherrlichung und/oder Gewalt auf-
rufen, sind verboten.

5. Das Rauchen ist nur außerhalb des Umkleide-, Sanitär- und Ba-
debereiches gestattet. Dafür bereitgestellte Aschenbecher sind zu 
benutzen. Die Liegewiesen sind von Zigarettenresten freizuhalten.

6. Auf der gesamten Badeplatte dürfen keine Behälter aus Glas, Por-
zellan oder andere zerbrechliche Gegenstände mitgeführt werden.

7. Das Personal ggf. weitere Beauftragte des Bades üben gegenüber 
allen Besuchern das Hausrecht aus. Besucher, die gegen die Haus- 
und Badeordnung verstoßen, können vom Besuch des Bades aus-
geschlossen werden. In solchen Fällen wird das Eintrittsgeld nicht 
zurückerstattet.

8. Fundgegenstände sind an das Personal abzugeben.
9. Den Badegästen ist es nicht erlaubt, Musikinstrumente, Tonwieder-

gabegeräte oder Fernsehgeräte zu benutzen, wenn es dadurch zu 
Belästigungen der übrigen Badegäste kommt.

10. Das Fotografieren und Filmen fremder Personen und Gruppen ohne 
deren Einwilligung ist nicht gestattet. Für gewerbliche Zwecke und 
für die Presse bedarf das Fotografieren und Filmen der vorherigen 
Genehmigung.

11. Die Benutzung von Action Cam und Handykamera (sowohl mit und 
ohne Teleskopstange) im und am Becken sowie an der Rutsch- und 
Sprunganlage ist nicht gestattet.

12. Das Filmen und Fotografieren unter Wasser ist nicht gestattet.

§ 2 Öffnungszeiten und Zutritt

1. Die Öffnungszeit vom Freibad wird öffentlich über einen Aushang 
bekannt gegeben. Diese kann witterungsbedingt verlängert oder 
verkürzt werden. Ansprüche gegen den Betreiber (Stadt Reichen-
bach im Vogtland) können nicht abgeleitet werden.

2. Das Personal kann die Benutzung des Bades oder Teile davon, zum 
Beispiel durch Schul- oder Vereinsschwimmen, Kursangebote oder 
Veranstaltungen, einschränken, ohne dass daraus ein Anspruch auf 
Erstattung oder Ermäßigung des Eintrittsgeldes besteht.

3. Der Zutritt ist nicht gestattet:
a) Personen, die unter Einfluss berauschender Mittel stehen,
b) Personen, die Tiere mit sich führen,
c) Personen, die an einer meldepflichtigen übertragbaren Krank-

heit (Im Zweifelsfall kann die Vorlage einer ärztlichen Be-
scheinigung gefordert werden.) oder offenen Wunden leiden,

d) Personen, die das Bad zu gewerblichen oder sonstigen nicht 
badüblichen Zwecken nutzen wollen, wenn sie keine Ausnah-
megenehmigung besitzen.

e) Personen, die Kennzeichen verfassungswidriger Organisatio-
nen zur Schau stellen oder verwenden. Diese Personen sind, 
sollte sich der Verstoß erst nach Einlass zeigen, sofort des 
Bades zu verweisen.

4. Personen, die sich ohne fremde Hilfe nicht sicher fortbewegen kön-
nen, ist die Benutzung des Bades nur zusammen mit einer geeigne-
ten Begleitperson gestattet.

5. Für Kinder unter 8 Jahren ist die Begleitung einer geeigneten Be-
gleitperson erforderlich.

6. Jeder Badegast muss im Besitz einer gültigen Eintrittskarte bzw. 
einer Berechtigung zur Inanspruchnahme für die entsprechende 
Leistung sein. Die jeweils gültige Entgeltordnung ist Bestandteil 
dieser Haus- und Badeordnung.

7. Gelöste Eintrittskarten werden nicht zurückgenommen, Entgelte 
bzw. Gebühren nicht zurückgezahlt. W
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1. Die Badegäste benutzen das Bad auf eigene Gefahr. Der Betrei-
ber oder seine Erfüllungsgehilfen haften – außer für Schäden aus 
der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit – nur bei Vor-
satz oder grober Fahrlässigkeit. Dies gilt auch für die auf den Ein-
stellplätzen des Bades abgestellten Fahrzeuge. Für höhere Gewalt 
und Zufall sowie für Mängel, die auch bei Einhaltung der üblichen 
Sorgfalt eintreten oder nicht erkannt werden, haftet der Betreiber 
nicht.

2. Für den Verlust von Wertsachen, Bargeld und Bekleidung haftet der 
Betreiber nur nach den gesetzlichen Regelungen. Dies gilt auch bei 
Beschädigungen der Sachen durch Dritte.
Durch die Bereitstellung eines Garderobenschrankes und/oder eines 
Wertfaches werden keine Verwahrpflichten begründet. In der Verant-
wortung des Badegastes liegt es, bei der Benutzung von Gardero-
benschränken und Wertfächern insbesondere diese zu verschließen, 
den sicheren Verschluss der jeweiligen Vorrichtung zu kontrollieren 
und die Schlüssel/Datenträger sorgfältig aufzubewahren.

3. Bei Verlust von Garderobenschrank- oder Wertfachschlüsseln oder 
Leihsachen wird ein Pauschalbetrag in Rechnung gestellt. Die je-
weiligen Beträge sind in der gültigen Preisliste aufgeführt.

§ 4 Benutzung des Bades

1. Der Badegast ist für das Verschließen des Garderobenschrankes 
und die Aufbewahrung des Schlüssels selbst verantwortlich. Für 
verlorene Schlüssel u. ä. sind vor Aushändigung der verwahrten 
Gegenstände 10 € zu entrichten. In derartigen Fällen ist vor der 
Aushändigung der verwahrten Gegenstände das Eigentum an den 
Sachen nachzuweisen. Der Verlierer erhält diesen Betrag zurück, 
falls der Schlüssel gefunden wird. 

2. Schränke und Wertfächer, die nach Betriebsschluss noch verschlos-
sen sind, werden vom Badpersonal geöffnet. Der Inhalt wird da-
nach als Fundsache behandelt.

3. Vor der Benutzung der Becken muss eine Körperreinigung vorge-
nommen werden.

4. Barfußbereiche dürfen nicht mit Straßenschuhen betreten werden.
5. Der Aufenthalt im Nassbereich des Bades ist nur in Badekleidung 

gestattet.
6. Die angebotenen Wasserattraktionen verlangen Umsicht und Rück-

sichtnahme auf die anderen Badegäste.
7. Die Benutzung der Sprunganlage ist nur nach der Freigabe durch 

das Aufsichtspersonal gestattet. Das Springen geschieht auf eigene 
Gefahr. Beim Springen ist unbedingt darauf zu achten, dass
a) der Sprungbereich frei ist,
b) nur eine Person das Sprungbrett betritt.
Das Unterschwimmen des Springbereiches bei Freigabe der Sprun-
ganlage ist untersagt.

8. Rutschen dürfen nur entsprechend der Verhaltensvorschriften be-
nutzt werden. Der Sicherheitsabstand muss eingehalten werden. 
Der Landebereich muss sofort verlassen werden. Kinder unter 8 
Jahren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen rutschen.

9. Das Hineinstoßen oder Werfen anderer Personen in das Schwimm-
becken ist grundsätzlich untersagt. Das Hineinspringen in das 
50-Meter-Schwimmerbecken ist ab 17:00 Uhr nicht mehr gestattet. 
Dies wird vom Badpersonal über eine Durchsage bekannt gegeben.

10. Das Schwimmer- und Sprungbecken darf nur von geübten Schwim-
mern genutzt werden.

11. Die Benutzung von Sport- und Spielgeräten (zum Beispiel Tauch-
automaten) und Schwimmhilfen (zum Beispiel Luftmatratzen, Boo-
ten) ist nur mit Zustimmung des Aufsichtspersonals gestattet. Die 
Benutzung von Augenschutzbrillen (Schwimmbrillen) erfolgt auf 
eigene Gefahr. 

12. Ballspiele dürfen nur in den dafür vorgesehenen Bereichen ausge-
übt werden.

13. Das Reservieren von Stühlen und Liegen ist nicht gestattet.
14. Speisen und Getränke dürfen nur zum eigenen Verzehr mitgebracht 

und nicht in den gesperrten Bereichen (Kiosk einschließlich Au-
ßenzone, Becken mit Beckenrand) verzehrt werden.

15. Die Badbenutzung ist nur in üblicher Badebekleidung gestattet. 
Das Badpersonal trifft im Zweifelsfalle die Entscheidung darüber, 
ob die Badebekleidung den Anforderungen entspricht. Näheres zur 
Badebekleidung regelt ein im Eingangsbereich des Freibades be-
findlicher Aushang.

§ 5 Besondere Einrichtungen

Für sonstige Einrichtungen des Bades, zum Beispiel Beach-Volleyballan-
lage, können besondere Benutzungsordnungen erlassen werden.

§ 6 Ausnahmen

Die Haus- und Badeordnung gilt für den allgemeinen Badebetrieb. Bei 
Sonderveranstaltungen sowie dem Schul- und Vereinsschwimmen kön-
nen von dieser Haus- und Badeordnung Ausnahmen durch den Betreiber 
zugelassen werden, ohne dass es einer besonderen Aufhebung der Haus- 
und Badeordnung bedarf.

Wünsche, Anregungen und Beschwerden nimmt das Aufsichts- bzw. Kas-
senpersonal oder der Betreiber entgegen.

§ 7 Inkrafttreten

Diese Haus- und Badeordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Haus- und Badeordnung für das „Freibad 
Reichenbach“ der Stadt Reichenbach im Vogtland vom 05.03.2007 außer 
Kraft. 

Reichenbach im Vogtland, den 18.03.2020

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland

ANLAGE:

ENTGELTORDNUNG ZUR HAUS- UND BADEORDNUNG 
FÜR DAS „FREIBAD REICHENBACH“ DER STADT 
REICHENBACH IM VOGTLAND VOM 18.03.2020

Tageskarte: Erwachsene 3,50 €*
 Ermäßigung 1,50 €*
 -  Kinder bis 16 Jahre
 -  Schüler/Studenten gegen Nachweis
 -  Inhaber des Reichenbacher Sozialpasses 
    gegen Nachweis
 -  Personen mwit einer im Schwerbehinderten-
    ausweis festgestellten Behinderung über
    50 %, zusammen mit dem 
    Merkzeichen aG + B und eine
    dazugehörige Begleitperson
 -  Inhaber der Sächsischen Ehrenamtskarte
    gegen Nachweis

Familienkarte: 2 Erw. + 1 Kind bis 16 Jahre 7,00 €*
 2 Erw. + 2 und mehr Kinder bis 16 Jahre 8,00 €*
 
Gruppenkarte: ab 10 Kinder bis 16 Jahre 1,00 €/Kind*
 
Abendkarte: Erwachsene 2,00 €*
ab 17:00 Uhr
 Ermäßigung 1,00 €*
 -  Kinder bis 16 Jahre
 -  Schüler/Studenten gegen Nachweis
 -  Inhaber des Reichenbacher Sozialpasses 
    gegen Nachweis
 -  Personen mit einer im Schwerbehinderten-
    ausweis festgestellten Behinderung über
    50 %, zusammen mit dem 
    Merkzeichen aG + B und eine
    dazugehörige Begleitperson
 -  Inhaber der Sächsischen Ehrenamtskarte
    gegen Nachweis

10er Karte: Erwachsene 31,50 €*
 Ermäßigung 13,50 €*
 -  Kinder bis 16 Jahre
 -  Schüler/Studenten gegen Nachweis
 -  Inhaber des Reichenbacher Sozialpasses 
    gegen Nachweis
 -  Inhaber der Sächsischen Ehrenamtskarte
    gegen Nachweis
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Jahreskarte: Erwachsene 65,00 €*
 Ermäßigung 30,00 €*
 -  Kinder bis 16 Jahre
 -  Schüler/Studenten gegen Nachweis
 -  Inhaber des Reichenbacher Sozialpasses 
    gegen Nachweis
 -  Inhaber der Sächsischen Ehrenamtskarte
    gegen Nachweis

Freier Eintritt: Kinder bis 3 Jahre   -

Warmdusche: Münzdusche   1,00 €*

Ausleihe: Liege mit Sonnenschirm   3,00 €*
 Ball, Tischtennisschläger   1,00 €*
 Verlust Schlüssel Garderobenschrank: 10,00 €*

* alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

Die vorstehend abgedruckte „Haus- und Badeordnung für das „Freibad 
Reichenbach“ der Stadt Reichenbach im Vogtland vom 18.03.2020“ 
wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 
20.03.2020 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtli-
che-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG
1. über den Aufstellungsbeschluss zur Ergänzungssatzung „Wind-
mühlenweg/Dr.-Eckener-Straße“ im Ortsteil Brunn entsprechend § 2 
Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 BauGB
2. über den Entwurfsbeschluss sowie die öffentliche Auslegung 
des Entwurfes der Ergänzungssatzung „Windmühlenweg/Dr.-Ecke-
ner-Straße“ im Ortsteil Brunn in der Fassung vom 03.03.2020 beste-
hend aus Teil A Planzeichnung, Teil B Textliche Festsetzungen sowie 
Begründung gemäß § 3 Abs.2 BauGB

zu 1. Aufstellungsbeschluss
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland hat am 03.02.2020 im 
öffentlichen Teil der Sitzung den Aufstellungsbeschluss wie folgt:

1. Der Stadtrat beschließt auf einem Teil der Flurstück-Nummer 
247/3 der Gemarkung Brunn gemäß der beigefügten Anlage 
„Räumlicher Geltungsbereich und Bebauungskonzept“ die Auf-
stellung einer Ergänzungssatzung „Windmühlenweg/Dr.-Ecke-
ner-Straße“ und die weitere Durchführung gemäß §34 Abs. 4 
Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) im vereinfachten Verfahren nach 
§13 BauGB. 

2. Der Stadtrat bestätigt das dargestellte Bebauungskonzept ge-
mäß Anlage „Räumlicher Geltungsbereich und Bebauungskon-
zept“ mit bis zu 12 Einfamilienwohnhäusern.

gefasst.
Dieser Aufstellungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs.1 BauGB hiermit orts-
üblich bekannt gemacht.

zu 2. Entwurfsbeschluss
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland hat am 06.04.2020 im 
öffentlichen Teil der Sitzung den Entwurf der Ergänzungssatzung „Wind-
mühlenweg/Dr.-Eckener-Straße“ im Ortsteil Brunn in der Fassung vom 
03.03.2020 bestehend aus Teil A Planzeichnung, Teil B Textliche Fest-
setzungen sowie Begründung bestätigt und die Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange, Behörden, Nachbargemeinden gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen.

Ziel und Zweck der Planung:
Die Fläche soll für die Realisierung von bis zu 12 Eigenheimen vorberei-
tet werden. Zur Schaffung von Baurecht wird aus bauplanungsrechtlicher 
Sicht die Durchführung eines Ergänzungssatzungsverfahrens nach BauGB 
notwendig. 

Mit der Aufstellung einer Ergänzungssatzung kann die Stadt einzelne 
Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang bebauten Ortsteile ein-
beziehen. Durch die sinn- und maßvolle Erweiterung des Innenbereiches, 
welche mit der geordneten städtebaulichen Entwicklung vereinbar ist, 
kann eine zügige Schaffung von Baurecht erreicht werden. Der räumliche 
Geltungsbereich der Satzung liegt an der Grenze des im Zusammenhang
bebauten Ortsteiles und stellt sich als ca. 50 - 65 m breiter Streifen 

entlang der Straßen Windmühlenweg und Dr.-Eckener-Straße dar, dessen 
Enden jeweils durch vorhandene Wohnbebauung gebildet werden. Der-
zeit wird die Fläche landwirtschaftlich genutzt.
Im Vorentwurf des Flächennutzungsplans der Stadt Reichenbach ist die 
Fläche als bauliche Erweiterungsfläche dargestellt.

Mit der Satzung werden keine Vorhaben mit Pflicht zur Umweltverträg-
lichkeitsprüfung begründet, jedoch die Erarbeitung einer Eingriffs/Aus-
gleichsbetrachtung (-bilanzierung) notwendig.

Beteiligung der Öffentlichkeit:
Ausgelegt wird der Entwurf der Ergänzungssatzung „Windmühlenweg/
Dr.-Eckener-Straße“ im Ortsteil Brunn in der Fassung vom 03.03.2020 
bestehend aus Teil A Planzeichnung, Teil B Textliche Festsetzungen sowie 
Begründung
Die Beteiligung der Öffentlichkeit über Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung erfolgt in der Zeit vom 04.05.2020 
bis 05.06.2020 mittels öffentlicher Auslegung.
Die Unterlagen liegen in der Stadtverwaltung  Reichenbach im Rathaus 
Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, Fachbereich 2 Bau- und Stad-
tentwicklung, Zimmer 020, Erdgeschoss, in den Zeiten

Montag, Dienstag, Mittwoch  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 
Uhr
Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 
Uhr.
Freitag  9:00 - 12:00 Uhr.

aus.

Die kompletten Planungsunterlagen können gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 
BauGB während des o. g. Auslegungszeitraums auch auf der Internetsei-
te der Stadt Reichenbach unter https://www.reichenbach-vogtland.de/
bauen-wohnen/stadtplanung/bauleitplanung/bebauungsplaene/ einge-
sehen werden. Zusätzlich sind die kompletten Planungsunterlagen auch 
auf dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter www.bauleitpla-
nung.sachsen.de einsehbar.

Aufgrund der durch Covid-19 bedingten erschwerten Zugänglichkeit des 
Rathauses wird gebeten, dass die interessierte Öffentlichkeit das Kommen 
während der Auslegungszeiten und die damit verbundene Möglichkeit zur 
Einsichtnahme und/ oder der Abgabe einer Stellungnahme beim zustän-
digen Mitarbeiter, Herrn Beger, vorher telefonisch unter 03765 524-6130 
oder per E-Mail unter beger@reichenbach-vogtland.de, anmeldet.

Während der Auslegungsfrist besteht Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung. Hinweise, Bedenken und Anregungen zu den Zielen der Pla-
nung können von jedermann an die Stadtverwaltung Reichenbach im 
Rathaus Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, Fachbereich 2 Bau- 
und Stadtentwicklung, SG Stadtplanung schriftlich oder während der ge-
nannten Tageszeiten im o. g. Amt der Stadtverwaltung Reichenbach, zur 
Niederschrift vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen können nach § 3 Abs. 
2 BauGB bei Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben. 
Gleichzeitig wird die Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen 
Trägern nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.

Reichenbach im Vogtland, 24.04.2020

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Anlage: Teil A Planzeichnung, Teil B Textliche Festsetzungen sowie Begrün-
dung der Ergänzungssatzung „Windmühlenweg/Dr.-Eckener-Straße“ sind auf 
der Homepage unter https://www.reichenbach-vogtland.de/bauen-wohnen/
stadtplanung/bauleitplanung/bebauungsplaene/ veröffentlicht.

Die vorstehend abgedruckte „Ortsübliche Bekanntmachung 1. über den 
Aufstellungsbeschluss zur Ergänzungssatzung „Windmühlenweg/Dr.-Ecke-
ner-Straße“ im Ortsteil Brunn entsprechend § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13 
Abs. 2 BauGB2. über den Entwurfsbeschluss sowie die öffentliche Aus-
legung des Entwurfes der Ergänzungssatzung „Windmühlenweg/Dr.-Ecke-
ner-Straße“ im Ortsteil Brunn in der Fassung vom 03.03.2020 bestehend 
aus Teil A Planzeichnung, Teil B Textliche Festsetzungen sowie Begründung 
gemäß § 3 Abs.2 BauGB“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntma-
chungssatzung bereits am 24.04.2020 unter www.reichenbach-vogtland.
de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht. W
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SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Verwaltungsausschuss
Montag, 25. Mai , 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat ohne Bürgerfragestunde
Montag, 08. Juni, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

STAATSBETRIEB SACHSENFORST:
WALDBESITZER-INFORMATIONEN

Wöchentliche Kontrolle und zeitnahe Sanierung von Borkenkäferbe-
fall sind trotz Coronapandemie unverzichtbar.

Der Temperaturanstieg in der ersten Aprilhälfte sowie die Wetterprognose 
lassen einen kräftigen Schwarmflug des Borkenkäfers in seiner ersten 
diesjährigen Generation erwarten. Entscheidend wird sein, den Befall 
zeitnah zu erkennen und die betroffenen Bäume zügig aufzuarbeiten. 

Jeder Waldbesitzer ist angehalten, alle Möglichkeiten zur Eindämmung 
des Schadausmaßes zu nutzen:
•	 Kontrollieren Sie Ihren Wald wöchentlich! 
 Frischer Stehendbefall ist an frischen Einbohrlöchern, Bohrmehl 

am Stammfuß oder Harzfluss zu erkennen. Oftmals sind die Kro-
nen noch grün.

•	 Arbeiten Sie frischen Befall zeitnah auf! 
 Meist sind verschiedene Entwicklungsstadien in einem Stamm. 

Jungkäfer dürfen nicht ausfliegen! Trotz Corona-Schutzbe-
schränkungen sind Kontrolle und Sanierung von Borkenkäferbe-
fall zulässig, soweit die Sicherheitsabstände zu weiteren Perso-
nen dem Infektionsschutz entsprechen.

•	 Für die vorschriftsmäßige Sanierung muss befallenes Holz 
rechtzeitig entrindet,  aus dem Wald transportiert oder, als 
letztes Mittel, mit Pflanzenschutzmitteln behandelt werden!

•	 Holzabsatz und -transport werden schwieriger sein als im Vor-
jahr. Bitte prüfen Sie deshalb, ob Sie Zwischenlager nutzen 
können. Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln ist nach Aus-
schluss aller anderen Alternativen und unter strikter Beachtung 
der gesetzlichen Vorgaben möglich. Die bloße Holzübergabe zur 
Abfuhr reicht  nicht aus, wenn das Holz weiterhin fängisch im 
Wald liegen bleibt. 

Bedenken Sie: Jeder nicht erkannte und behandelte Käferbaum po-
tenziert die Schäden im weiteren Jahresverlauf!

Bund und Freistaat stellen Fördermittel zur Borkenkäfersanierung bereit. 
Voraussetzung ist, dass Sie Ihre beabsichtigten Sanierungsmaßnahmen 
vor Beginn Ihrer Arbeiten beim zuständigen Sachsenforst- Revierleiter 
formlos oder mit einem Formular anzeigen. 

Für Fragen zur Borkenkäfersanierung und zur forstlichen Förderung ste-
hen die Sachsenforst- Revierförster beratend an Ihrer Seite:
Herr Gorski Forstrevier Reichenbach 0174 3379608

Weiterführende Hinweise  finden Sie unter www.sachsenforst.de.  Dort 
können Sie sich auch über die regionalen Forstbetriebsgemeinschaften 
informieren.

MOBILE SCHADSTOFFSAMMLUNG
Die im Abfallwegweiser des Vogtlandkreises ab Seite 56 aufgeführ-
ten Termine der Frühjahrstour müssen wegen der Corona-Krise ver-
schoben werden. Hier die neuen Termine:

Reichenbach, OT Rotschau, Feuerwehr: Mittwoch, 10. Juni, 
 13:00 bis 13:45 Uhr
Reichenbach, OT Obermylau, Dorfplatz: Mittwoch, 10. Juni,
 14:15 bis 14:45 Uhr
Reichenbach, Dammsteinstraße gegenüber Sparkasse, 
 Mittwoch, 10. Juni, 
 15:00 bis 15:30 Uhr
Reichenbach, Volksfestplatz,  Mittwoch, 10. Juni, 
 16:00 bis 17:00 Uhr
Reichenbach, Wasserturmplatz,  Mittwoch, 10. Juni, 
 17:15 bis 18:00 Uhr

INFORMIERT

BEFRAGUNG ZUR TELEMEDIZIN
Die medizinische Versorgung im ländlichen Raum gestaltet sich auch im 
hausärztlichen Bereich schwierig. Weite Wege für die Patienten sind die 
Folge. Das Projekt „IVoTeG – Telematikunterstützung für die Impulsre-
gion Vogtland 2020“ verfolgt das Ziel, die hausärztliche Versorgung im 
ländlichen Raum des Vogtlandes für die Patienten erreichbar zu machen 
und dabei Hausärzte zu entlasten. Dazu werden medizinische Servicezen-
tren errichtet, welche mit nichtärztlichem, medizinischen Personal be-
setzt sind und Grund- und Routineleistungen ausführen (z.B. Blutdruck-
messungen). Geplant oder in notwendigen Fällen kann dann ein Hausarzt 
per Videosprechstunde hinzugezogen werden. Die Corona-Krise stellt die 
Gesundheitsversorgung vor große Herausforderungen. Dabei ermöglicht 
es heute die Technik, dass in einigen Fällen Patienten auch über Vi-
deosprechstunde ihren Arzt konsultieren können, ohne dabei die Praxis 
aufsuchen zu müssen. Dabei spielen sowohl die adäquate medizinische 
Versorgung als auch die Verfügbarkeit von Technik eine wichtige Rolle.

Sie werden gebeten, diese Kurzbefragung (dauert ca. zwei Minuten) 
bis zum 29. Mai 2020 online auszufüllen: https://www.umfrageonline.
com/s/e3b136f

Gefragt wird beispielsweise nach dem Alter, dem Geschlecht oder auch ob 
Sie es für notwendig erachten, dass bei routinemäßigen Untersuchungen 
(z.B. Blutdruckmessen oder Blutzuckerkontrolle) immer ein Arzt vor Ort ist.

Vielen Dank für Ihr Mitwirken an der Befragung!

Das IVoTeG-Projektteam, Projektleitung Prof. Dr. Anke Häber, Westsächsische 
Hochschule Zwickau (anke.haeber@fh-zwickau.de, Tel. 0375 536-1528).

SÄCHSISCHE LANDESZENTRALE POLITISCHE BILDUNG:
Kontrovers vor Ort geht online und wird zu Kontrovers im Netz

Seit dem 20. April ist die Landeszentrale an einigen Abenden mit den 
verschiedensten Angeboten präsent. Startzeit ist immer 19:00 Uhr.
 
Die geplanten Veranstaltungen wurden webinarfähig umgebaut. Ange-
boten werden sie über die Plattform des Sächsischen Volkshochschulver-
bandes im Netz. 
Der Weg dorthin ist denkbar einfach: 
Entweder Sie gehen über die Homepage (www.slpb.de) oder direkt über 
diesen Link https://www.vhs-sachsen.de/kontrovers-vor-ort/ auf die 
Übersichtsseite der Veranstaltungen. Dann müssen Sie sich nur noch Ihr 
Webinar heraussuchen und am entsprechenden Tag kurz vor 19:00 Uhr 
den dafür vorgesehenen Link anklicken. Danach Name, Vorname und Mai-
ladresse angeben und schon sind Sie an der Tür unseres Webinarraumes, 
in den Sie dann pünktlich um 19:00 Uhr virtuell eingelassen werden.
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Vorbereitung auf den mündlichen Teil. Auch die 11. Klasse lernt inzwi-
schen wieder in Mylau. Nun hoffen wir, dass mit der nächsten Runde der 
Öffnung die Schulen mehr Freiraum bekommen, um im Rahmen der durch 
die Infektionsschutzvorgaben vorhandenen Kapazitäten selbst entschei-
den zu können, wer wann in der Schule ist. Denn für einen Teil der 
Schüler ist dies dringend nötig und auch für die Klassen, dass sie sich ab 
und an mal wieder sehen und direkt austauschen können. 

MUSEUM BURG MYLAU:
Besucher sind wieder willkommen

Nach der Schließung öffnet nun auch das Mu-
seum wieder seine Pforten für Besucher. Da 
die Beschränkungen im öffentlichen Raum 
noch nicht aufgehoben sind, rechnen wir mit 
wenig Andrang. Wir haben deshalb die Öffnungszeiten im Mai modifi-
ziert:
Dienstag 10:00 bis 15:00 Uhr
Mittwoch 10:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 15:00 Uhr
Auch zu Himmelfahrt lassen wir das Museum geschlossen. Aber zu Pfings-
ten (30.05. bis 01.06.) wollen wir allen die Möglichkeit geben, zu den 
obigen Öffnungszeiten mal wieder in der Burg vorbeizuschauen. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Bildungszentrum für 
Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
Telefon 03765 55400 

fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Alle Informationen über die staatlich 
anerkannten Aus- und Weiterbildungen in 
den Gesundheitsfachberufen unter 
www.bildungszentrum-reichenbach.de  

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

Ausbildungsbeginn 1. September 2020

Neues aus dem Futurum Vogtland

EVANGELISCHES GYMNASIUM MYLAU:
Neue Normalität Homeschooling

Für den Großteil unserer Schülerinnen und Schüler ist Homeschooling 
inzwischen eine Normalität, die auch ihre Vorzüge hat. Der Schulweg 
entfällt, man kann etwas länger schlafen und sich die Arbeit selbst ein-
teilen. Aufgaben, Material und Videos finden sich übersichtlich auf der 
Lernplattform. Ab und an gibt es ein virtuelles Treffen oder auch virtuel-
len Unterricht. Die Lehrer sind über den Tag stets erreichbar. Für einige 
Schüler funktioniert das so gut, dass wir überlegen, ihnen diese Art von 
Lernen auch nach der vollen Öffnung der Schulen zeitweise zu ermög-
lichen. Aber nicht überall sind die Bedingungen dafür zu Hause gut. 
Manch einer kann an den Videokonferenzen nur ohne Bild teilnehmen, 
weil die Internetgeschwindigkeit zu gering ist. Mancher kommt allein gar 
nicht zum Lernen. Insofern wird es Zeit, dass die Schulen wieder öffnen, 
wenn auch nur teilweise. 
Inzwischen sind die Abiturienten wieder in der Schule und konnten sich 
noch einmal intensiv auf die Abiturprüfungen vorbereiten. Der schriftli-
che Teil der Prüfungen ging reibungslos über die Bühne. Nun kommt die 

AUS DEN SCHULEN
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PINNWAND
JUGENDBETEILIGUNG – 

AUSWERTUNG DER ONLINEUMFRAGE

Bis zum 05. Mai waren junge Reichenbacherinnen und Reichenbacher 
dazu aufgerufen, sich an einer Onlineumfrage zu beteiligen.
Es ging darum festzustellen, für welches kulturell-gesellschaftliche Event 
sich die Jugendlichen interessieren.
Zur Auswahl standen eine Jugend-Disco, ein Musikfestival und ein Som-
mernachtskino.
Insgesamt 153 Teilnehmer wurden gezählt. Davon waren 111 in der Ziel-
gruppe der 12-21 jährigen.
In der Umfrage wurden die Projektvorschläge jeweils mit Schulnoten be-
wertet.
Dabei wurden folgende Durchschnittsnoten erreicht:
Musikfestival: 1,7
Sommernachtskino: 1,8
(Teenie)Disko: 2,6
Mit knappem Abstand wurde also das Musikfestival ausgewählt. Die de-
taillierten Umfrageergebnisse wurden zusätzlich auf der Homepage der 
Stadt Reichenbach veröffentlicht.
Im nächsten Schritt werden die jungen Menschen aufgerufen, sich an der 
Planung und Vorbereitung zu beteiligen und eigene Ideen einzubringen.
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Bitte bleiben Sie mit uns in Kontakt entweder 
per Telefon, Brief, Mail, Homepage oder auch 
bei Youtube. Terminänderungen sind möglich! 
Bitte beachten sie die aktuellen Aushänge 
und Informationen aller Gemeinden und auf 
ihren Homepages.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst im Wechsel Peter-Paul-Kirche und 
Trinitatiskirche So.   09:30 Uhr
Wir laden ein zu unseren Andachten bei Youtube 
und zur offenen Kirche sonntags zu den Gottes-
dienstzeiten.
Kontakt bleiben per  Tel. 03765 78380
Mail: kg.reichenbach_vogtland@evlks.de
Geplant ist unter Beachtung der Hygienemaßnah-
men Gottesdienste zu feiern seit dem 10.05.2020 
Überlegt wird den Pfingstmontag Gottesdienst als 
Autokino-Gottesdienst an der Göltzschtalbrücke 
zu feiern. Weitere Information entnehmen sie 
bitte unseren Aushängen und Gemeindebrief 
Juni. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.   10:30 Uhr
Bieten wir aktuell als offene Kirche an, zu Stillen 
Gebet und Besinnung.
Unter Einhaltung der Hygiene Maßnahmen, wird 
es seit dem 10.05. Kantatesonntag wieder Got-
tesdienste geben. Bitte bachten sie die Vorgaben 
an der Kirche. 
Neuste Information gibt es im Gemeindebrief 
Juni und in unseren Aushängen.
Kontakt halten per Tel. 03765 34031
Mail: kg.mylau@evlks.de
www.ev-luth-gemeinde-mylau.de

Evangelische Methodistische Kirche
Seit dem 10. Mai gibt es wieder Gottesdienste 
(Kurzgottesdienste mit max. 30 min Länge) 
in unseren Gemeinden. Wir bitten da aber um 
eine kurze telefonische Anmeldung. Die Zeiten 
können wir noch nicht mitteilen. Das hängt von 
den politischen Entscheidungen ab. Kontaktda-
ten der EmK Reichenbach: 03765 12387 oder 
Internetseite unserer Gemeinde nutzen: www.
emk-reichenbach.de
Auch Email ist möglich: mitja.fritsch@emk.de
Aktionen: täglich um 12:00 Uhr und um 18:00 
Uhr lädt die EmK ein zu einer kurzen Gebetszeit.
Sonntags verweisen wir auf die Gottesdienste 
und Andachten in den Medien und sind sehr 
dankbar für diese Angebote.

Apostolische Gemeinde 
Aktuell finden keine Gottesdienste statt. Als 
Gemeinde sind wir untereinander in Kontakt über 
Telefon, E-Mail, Chat und 14-tägig per Gemein-
debrief. Natürlich freuen wir uns auf die Zeit, 
wo wir gemeinsam wieder Gottesdienste feiern 
dürfen.

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So.   10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm.
Bibelgespräch Mo. 29.06.  15:00 Uhr
im Versammlungsraum des Cafe Forbriger 
Erich-Mühsam-Straße 2
Bibelgespräch Mo. 08. & 22.06. 19:30 Uhr
Bibelgespräch Mi. 10., 17. 24.06. 19:30 Uhr
Gemischter Chor Di.  19:30 Uhr
Teenikreis Mi. 14-tägig  17:17 Uhr
Bläserübungsstunde Do.  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr.   19:00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.    19:30 Uhr
am 07., 14. & 28.06.
Bibelstunde Di. 02. & 16.06. 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 09.06.  19:30 Uhr

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
Pfarrer Josef Reichl
Elisabethstr. 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832

Bitte informieren Sie sich, ab wann wieder Got-
tesdienste und Veranstaltungen in unserer Kirche 
stattfinden. 
Dazu haben Sie folgende Möglichkeiten:
- telefonisch 03765 12832
- persönlich im Schaukasten an der Kirche, 
Marienstraße 8
- über unsere Homepage www.st-marien-reichen-
bach.de

Jesus Gemeinde
Wir rechnen fest damit, dass das Versammlungsverbot 
bis Juni aufgehoben sein wird. Wenn das der Fall sein 
sollte, finden alle Veranstaltungen wie folgt statt:
Gottesdienst: Sonntag,   09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst: Mi. 24.06.  19:30 Uhr
Gebetsabend: Mittwochs,   19:30 Uhr
Jugend: Freitags um   19:00 Uhr
Wir bieten solange einen Internet-/ Livestreamgottes-
dienst an. 
Sonntags von 10-11:00 Uhr.
YouTube: Jesus Gemeinde Reichenbach
oder Link: https://bit.ly/33yrVgK
Gemeindegebet: Mittwochs, 19:30 Uhr, jeder zu Hause
Das Büro ist Dienstag, Mittwoch, Donnerstag geöffnet. 
TEL.: 03765 3094791

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste per Livestream bei Youtube immer 
Sonntags und am 21.05. um  10:00 Uhr 
Online-Andacht NAK Gemeinde-Plauen mittwochs 
um 19:30 Uhr

Gottesdienst-Angebote
Radio:
  MDR Kultur  jeden Sonntag 10:00 Uhr
         www.mdr.de/religion/kirche
  DLF  jeden Sonntag 10:00 Uhr

         www.deutschlandfunk.de/

Fernsehen:
  ZDF   jeden Sonntag 09:30 Uhr
         www.zdf.fernsehgottesdienst.de
  Bibel-TV  jeden Sonntag 10:00 Uhr 

         www.bibeltv.de

Internet:
 ARD https://gottesdienste.ard.de

  ERF https://www.erf.de/13682

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

JUNI 2020
Suche Frieden und jage ihm nach! 

Psalm 34,15 

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.   09:45 Uhr
Gebetstreffen, Bibellehrabend Fr.  18:00 Uhr
Frauentreffen Termin unter Telefon
03765 300094 erfragen
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Jürgen-Fuchs-Bibliothek  
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Neu für die kleinen Bibliotheksbenutzer

Ab sofort können Tonies in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek ausgeliehen wer-
den! Auf jeder Hör-Figur sind Geschichten oder Lieder, die mit Hilfe einer 
Tonie-Box abgespielt werden können. Die Bandbreite der Geschichten 
reicht dabei von Klassikern wie Benjamin Blümchen oder Heidi bis hin zu 
Hörspielen zu Kinofilmen wie den Minions oder dem König der Löwen. Die 
Tonie-Box wird nicht verliehen.

Foto: Bibliothek

TIPPS & TERMINE

Neuerscheinungen
Belletristik
Durst-Benning: Die Fotografin – Die Welt von morgen
Schwarz: Inselsumpf
Koch: Friedhof der Krustentiere
Kinder- und Jugendbuch
Hasen rasen mit dem Bus
Drachen – eine faszinierende Reise 
durch die Welt der fantastischen 
Wesen
Haag: Was blüht denn da?
Sachbuch
Nick: Der Lack bleibt dran
Jauernig: Young money guide
Roche: Paardiologie
DVD
Le Mans 66
Parasite
Das perfekte Geheimnis
Hörbuch
Petry: The Street
Bomann: Die Farben der Schönheit 
– Sophias Hoffnung
Forg: Flüsternde Wälder

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 
16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 
18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 
16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 
18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 
Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Tel. 03765 524-4141
Die Jürgen-Fuchs-Bibliothek ist wei-
terhin ausschließlich über den Ho-
feingang des Rathauses erreichbar.

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Bis zum 16. Juli zu sehen:
„Sehen lernen durch Malen - Werkschau Konrad Lepetit“ und „Kunst erle-
ben - Schulgalerie des Goethe-Gymnasiums Reichenbach“

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.

Angebote 
Derzeit sind weiterhin alle Veranstaltungen abgesagt. Auch die hier 
abgedruckten Informationen können sich ändern.

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.
Besucher müssen sich in der Pforte anmelden. Von dort werden sie ab-
geholt. 

Schiedsstelle Reichenbach: 
Zu den Öffnungszeiten der Schiedsstelle, jeden zweiten und vierten Don-
nerstag im Monat in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr, ist die Schiedsstel-
le bis auf weiteres unter telefonischer Voranmeldung, unter Tel. 03765 
524-1096, erreichbar. E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62, Tel. 03765 2573720
Livestream unter www.unsere-wurzel.de
am 26. Mai, 19:00 Uhr zum Thema: „Vereinte Nationen gegen Israel - Wie 
die Uno den jüdischen Staat delegitimiert“
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REGIONALVERBAND GÖLTZSCHTAL
DER KLEINGÄRTNER E.V.:

Der eigene Garten

Die Menschen suchen nach einem Freizeitausgleich, aktuell sind die 
Möglichkeiten durch die Pandemie begrenzt. Viele, besonders junge Fa-
milien, besinnen sich auf den Kleingarten. Anfangs begann der Zustrom 
in den großen Städten, aber jetzt ist der Zuspruch auch im ländlichen 
Raum angekommen.

Es ist eine große Chance für das Kleingartenwesen, schließlich begann 
alles vor 156 Jahren mit den Kindern. Für Kinder hat der Kleingarten viel 
zu bieten, ein natürlicher Spielraum, in dem es mit allen Sinnen viel zu 
entdecken gibt. Für die ganze Familie liefert er frisches Obst und Gemüse 
und bietet einen Raum für aktive Erholung. Wir vereinen Generationen 
und sind eine starke Gemeinschaft mit rund 200 Tausend Mitgliedern.
Was wir von den neuen Pächtern erwarten, ist ein ehrliches Interesse. 
Ein Kleingarten ist keine Spielekonsole, welche man zur Seite legt, wenn 
man kein Interesse mehr hat. Der Kleingarten ist eine Schnittstelle zwi-
schen Menschen und Natur, er macht Arbeit, aber gibt auch innere Ruhe 
und Gesundheit zurück.

Gerne vermitteln wir Interessenten!

GEWERBEVEREIN „GEMEINSAM FÜR REICHENBACH“ E.V.:
 Absage Kartoffelfest

 
Aufgrund der aktuellen Lage sagt der Gewerbeverein „Gemeinsam für 
Reichenbach“ das für September geplante sechste Kartoffelfest ab. Grund 
für die Absage sind die langen Planungszeiten und der hohen Kosten-
faktor sowie die nicht absehbare Durchführbarkeit der Großveranstaltung 
mit mehreren tausend Besuchern.
An der Durchführung des sechsten Adventsmarktes in Reichenbach wird 
jedoch festgehalten. Die Mitglieder des Gewerbevereins freuen sich be-
reits jetzt schon darauf. Händler, Vereine, Schulen und Privatpersonen 
können sich jetzt bereits melden.
Die Vergabe der Verkaufshäuschen erfolgt tageweise gegen eine kleine 
Gebühr.

Terminabsprachen unter Telefon: 03765 13020 oder 
per E-Mail an ag-haendler@gemeinsam-fuer-reichenbach.de

TAFEL REICHENBACH IM VOGTLAND E.V.:
Geänderte Öffnungszeiten und Ausgaberegelungen der Tafel

Reichenbach im Vogtland während der Corona-Zeiten

Foto: Tafel

Die Tafel Reichenbach im Vogtland arbeitet unter eingeschränkten Be-
dingungen wieder. Nach kurzfristiger Schließung werden seit Anfang Ap-
ril Lebensmittel unter besonderen Schutzmaßnahmen ausgegeben. Das 
bedeutet, dass die Gäste keinen Zutritt zu den Tafelräumlichkeiten mehr 
haben und fertig gepackte Kisten zur Abholung bereitgestellt werden. 
Die Ausgabe erfolgt über ein Fenster im Ausgaberaum und über die Tür 
zum Wartebereich. Die Tafelmitarbeiter tragen entsprechende Schutzaus-
rüstung. Die Abholung erfolgt einzeln innerhalb eines Zeitfensters von 
zehn Minuten. Dazu werden die Tafelgäste gebeten, sich unter 03765 
717893 einen Termin zur Abholung geben zu lassen. Der nächste Termin 
kann dann zur Ausgabe vereinbart werden.

Die Ausgabetage sind wieder Montag, Mittwoch und Freitag.
 
Neuanmeldungen und Ausweisverlängerungen sind selbstverständlich 
weiterhin im Büro der Tafel möglich. 
Für alle, diejenigen, die sich kontaktarm neu anmelden möchten, stehen 
seit Neustem zusätzlich auf der Internetseite www.reichenbacher-tafel.
de im Downloadbereich die notwendigen Formulare zur Verfügung. Für 
Verlängerungen können Einkommensbescheide an die E-Mail-Adresse 
beek@reichenbacher-tafel.de gesendet werden.

Es ist vielleicht nicht alles perfekt, wie es läuft, aber wir versuchen unser 
Bestes. 

Dank der Spendenbereitschaft der Discounter und Supermärkte ist die 
Versorgungslage momentan sehr gut. 
Für Rückfragen stehen wir gern unter der oben genannten Telefonnummer 
zur Verfügung, es findet sich immer eine Lösung. Aktuelle Informationen 
finden Sie auch auf unserer Internetseite www.reichenbacher-tafel.de 

Bleiben Sie gesund!
Das Team der Tafel Reichenbach im Vogtland 

 

 Sie möchten Ihr eigenes kleines Gartenglück für 
Ihre Kinder und Familie? Sie suchen nach einer 
aktiven Betätigung in der Natur? 
Wir informieren Sie über freie Gärten und 
stehen Ihnen bei allen Fragen rund um Ihren 
Kleingarten zur Seite. 

Regionalverband 
Göltzschtal der Kleingärtner e.V. 
Wernesgrüner Str. 32 
08228 Rodewisch 
Telefon: 0 37 44 / 21 70 05 
E-Mail:   RVGoeltzschtalAE@web.de 

SPRECHEN SIE UNS JETZT AN! 

FÜR IHRE „GRÜNE FAMILIENZEIT“ IM LEBEN! 

VEREINE
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GESANGVEREIN „LIEDERKRANZ ROTSCHAU“ E.V.:
Wir suchen Sänger!

Ein Gesangverein mit 150-jähriger Tradition sucht Sänger. Singstunden 
finden jede zweite Woche, immer donnerstags, ab 19:30 Uhr, in Rotschau 
im „Café Daheim“ statt.
Informationen: www.liederkranzrotschau.de

DAS KRIEGSENDE IM NÖRDLICHEN VOGTLAND. 
DIE SCHICKSALSTAGE VON JANUAR BIS JUNI 1945

Dr. Wolfgang Viebahn

Unter oben genanntem Titel ist rechtzeitig zum 08. Mai, dem Tag des En-
des des Zweiten Weltkrieges in Deutschland, ein Buch von zehn Heimat-
geschichtlern aus dem nördlichen Vogtland erschienen, das sich erstmals 
umfassend dieser Thematik widmet. Den Anlass dazu bot der 75. Jah-
restag des Kriegsendes, aber auch der Bombenangriffe auf Reichenbach 
am 21. März und auf Lengenfeld am 17. April 1945 sowie der Besetzung 
unseres Gebietes durch die Amerikaner,.
Diese Publikation informiert über den amerikanischen Einmarsch in 
Reichenbach (Dr. Wolfgang Richter, Prof. Dr. Peter Tillack, Dr. Wolfgang 
Viebahn), Lengenfeld (Friedrich Machold), Neumark (Prof.  Dr. Siegfried 
Kluge), Netzschkau (Falk Naumann), Mylau (Dr. Wolfgang Viebahn), aber 
auch in Irfersgrün/Pechtelsgrün (Peter Burkhardt) und Waldkirchen 
(Christfried Polster). Die einzelnen Darstellungen sind durch eine Viel-
zahl von Augenzeugenberichten untermauert, sodass die Leser das da-
malige Geschehen auch emotional nachvollziehen können. Zum besseren 
Verständnis der Gesamtsituation wurden zudem bemerkenswerte Tageser-
eignisse von Januar bis 30. Juni 1945, dem Rückzug der amerikanischen 
Truppen, erfasst. 
Besondere Beachtung fanden die Lengenfelder Leng-Werke mit ihren un-
terirdischen Produktionshallen, in denen Zwangsarbeiter und KZ-Häftlin-
ge aus dem Außenlager Lengenfeld schuften mussten. Kurz vor Kriegs-
ende wurden die KZ-Häftlinge auf den Todesmarsch nach Flossenbürg 
getrieben. Christine Schmidt und Friedrich Machold spüren aber nicht 
nur diesem Marsch, sondern auch zwei weiteren Todesmärschen nach, 
die das ehemalige Kreisgebiet Reichenbach durchquert hatten. Dazu ge-
hören auch die Ereignisse, die zu Auguste Lazars Roman „Die Brücke 
von Weißensand“ geführt hatten. Beide Autoren haben auch intensiv 
nach Häftlingstransporten per Eisenbahn durch das nördliche Vogtland 
recherchiert und konnten sechs Züge feststellen, zum Teil im Winter mit 

offenen Güterwaggons. Aus diesen wurden die Toten hinausgeworfen, 
was heute durch eine Anzahl von Gedenkstätten belegt ist.
Im Buch sind auch die beiden verheerenden Bombenangriffe auf Rei-
chenbach (21. März 1945) und Lengenfeld (17. April 1945) dokumentiert 
und mit Augenzeugenberichten untermauert.
Wolfgang Weber befasst sich stellvertretend für über 100 Jugendliche des 
Jahrgangs 1929 mit den Schicksalen zweier fünfzehnjähriger Netzsch-
kauer, die noch in den letzten Kriegstagen verheizt werden sollten. Nach 
Kriegsende als „Werwölfe“ denunziert, mussten sie in sowjetischen In-
ternierungslagern bitter büßen. Nicht zuletzt hat sich Wolfgang Weber 
mit der Frage befasst, warum – im Gegensatz zur Elstertalbrücke – die 
Göltzschtalbrücke von einer Sprengung verschont blieb – ein spannendes 
Kapitel, das erstmals dieser Frage nachgeht und viele Vermutungen zu-
sammenträgt.

Mit der vorliegenden 
Schrift werden die 
damaligen Ereignisse 
in bislang einmaligen 
Umfang aufgearbei-
tet und dadurch auch 
dem heutigen Leser, 
der diese Zeit nicht 
mehr unmittelbar er-
leben musste, vor Au-
gen geführt: Die Toten 
mahnen – nie wieder 
Gewaltherrschaft und 
Krieg! 

Das Buch mit 230 
Seiten und vielen Fo-
tos ist für 15 Euro 
im Neuberin-Museum 
Reichenbach, in den 
Buchhandlungen von 
Reichenbach sowie 
im Landhandel Mylau 
(„Mosterei“) erhältlich. 
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Mai & Juni
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 25.05., 30.05., 31.05., 05.06., 18.06.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 28.05., 10.06., 23.06.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 22.05., 04.06., 17.06., 30.06.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 27.05., 09.06., 22.06.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 03.06., 16.06., 29.06.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 23.05., 24.05., 29.05., 01.06., 02.06., 11.06., 20.06., 21.06., 
                    24.06., 26.06., 27.06., 28.06.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 15.06.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615 
Notdienst am: 27.05., 08.06., 13.06., 14.06., 19.06.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 06.06., 07.06., 12.06., 25.06.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage
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Der nächste Anzeiger erscheint am 19.06.2020
Anzeigenschluss ist der 05.06.2020
Bei Interesse bitte melden. Wir beraten Sie gern.

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

3-RAUM-WOHNUNG MIT BALKON

Andreas-Schubert-Straße 31

3-Raum-Wohnung, 2. OG (0301)

Fläche:  ca. 55,87 m²

Kaltmiete:  245,00 EUR

Nebenkosten:  110,00 EUR

Sonstige Kosten:  7,00 EUR

Gesamtmiete:  362,00 EUR

Ausstattung
 komplett saniert
 CV-Belag in Holzoptik 
 Wände in Rauhfaser weiß 
 Bad mit Wanne
 Balkon 
 öffentliche Parkplätze vorhanden
 Einkaufsmöglichkeiten und  

 Ärztehaus in unmittelbarer Nähe         

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 72,30 kWh/m² a · inkl. WW-Bereitung · Energieträger Fernwärme · BJ 1986

Kind Wohnen

Schlafen

Küche

Bad

Flur

Balkon
In schöner Wohnlage im Neubaugebiet West in Reichenbach


